


, :~

~uußlr[fil ZlllulMllnl ~Iflunn '.: DE gT S C HL AND .Nr,50- 17, Dezember 2005 5

'!

-".' S .1 11m ' y;' s'tem "c".;., "~

.,,'" ":~' \'
...,. \i ..

ginI!S« hat. Henkel vor allem Vorbehalte in der
FöderaliSmilsdebatte vorgeU'ageil. Doch wieso disku-
tieren wir überhaupt über den Föderalismus?
Das originär~ Recht der Fürste~ festgelegt ill der
Reichsverfassung von 1871 wurde in der Revolutions-
verfassung von 1919, auch »Weimarer Verfassung«
genannt, auf die Länderparlamente übertragen. Nach
1945 ,wurden von den Siegern Bloqkaden in das
Grundgesetz eingebaut, um die »Schatten der
Vergangenheit« zu besiegen. Hans-Olaf:Henkel
hat diesen Umstand für die Preußische All..
gemeine beleuchtet und andere Fragen beantwortet .
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auf aktive fullliker geben. rias soll- Bische Tugenden Dannle und was irgendwo noch Anklang bei, aber t darBeYÖlk8rung. die in ~rk. zunehmender Globallslerung Das erste 1rümmerstück, was
te man einarGruppevon Weisen von Oscar Lafontaine und den langsam auch Ins Rutschen 1: ochaften organisiert sind. Das sind gew;..e Kulturen und luch die weggeräumt werden muß, ist
geben, die sollten einen Vorscbieg 68ern eJs "Sekundärtugenden" kommt Wenn Sie Ilch mal t'fiümmar, die weg müssen. Kulturvielfalt insgasamt ver- diese Idee, daß menunsare Var-
machen für -die Änderung der geschmäht wurde? anschauen, was der TÜV, die i Zurl'rege Kultur, schwinden. Das Ist slcharllch rich- fasaung odor politisches Entsche!-
F1nanzverfassung, , Hans-OIaf Henkel: Absolut, ich Dekra-Inspektoren konatatlereli, , HanI-OIaf HeDbI: J.. da habe tIg, aber für ein Individuum ist das dungesyatem nicht ändern dürfe;

WIr vom Konvent für Deutsch- meine wir, weil wir gereda in wenn sie Autoe untersuchen: ich eigentlich ksine speziellen Vor- Angebot en Kultur heute so hoch Das tun andare euch.
land haben ein Vorscbieggemacht Preußen sind. Ich wer bei der lnImer öfter und lnImer mehr schläge zu mecben,ichwürde nur wie noch nie zuvor. Und die 'lhtseche, daß von unse-
und veröffentlicht Unser J'ach- WIedereinweIhung dar Freuenkir- japanische sind vor den deut- 'meinen, daß wir Deutsche auch gut Es gibt ja kaum sin Volk. das ao rem Lend eus zwischen 1933 und
mann dafür ist darwOhrscheinllch che in Dresden, und wenn sie sich ,echenllntos plezlert und der beste bereten sind. die Vorteile der Glo- wie das Deutsche mit seiner 1945 schreckliche Verbrechen
beste politische Fbchmennfür die genau überlegen, was da eigent- Mercedes Ist in Amerika in der halisierung Zu sehen, denn die c.scbicllte hadert. Kultur und begangen wurden, die kann Ich
F1nanzverfasS)1ng. des Ist Henning IIch passiert Ist, dann kann man Kundenzufriedenheit nur noch Globalislerung hringt nicht nur Gaachicllte gehören aber naWr- meinen Kindern nicht mehr als
Voschareu, der ehemalige BÜIger- vom Wledereufbeu zwei Dinge auf PIet2 32; Wir müssen dafür Waren, Güter und DIenstleistungen licll zusammen; Und nur wenn Begründung angeben, dafür, daß
meister der Stadt Hamhurg, lernen. Diese Kirche isi aechs sorgen, daß ge~u'dlese Thgenden um die Welt, sondern euch Werte, man eille positive Einstellung sie nun in Zukunft in keinem

Wir heben alle Arbeiten Monete vor dem Plan fertig wieder hocbgehelten werden, und und das führt zu Ideen, die der hiazzu hat, kann das eine selbst- funktionierenden politischen Ent-
gemacht die Vorsrl1lägellegen vor geworden. Ich wüßte kein öffentll- wir breuchBn aUch politische Vor. Demokratie oder dar Menschen- bewußte Nation ausmacllen, we scheldungesyatem leben dürfen.
und jetzt müßte eigentlich nur die ches Beuwark,von dam man das bildel; die sich hierfür einsetzen rechte, von denen es heute mehr denn aucll in der Globalisierung Also das sollte man mal abstreifen.
fuJitik segen: ,Wir fiibrendas ein." segen kann. Man het sich überdies und mcht Immer alles laufen las. giht eIs je zuvor, leider Immer noch mit kultumllen !lnd historischen Was heben meine Kinder
Und das ,halte, ich.fiIr das AIler- an.das Budg~ gehalten. Au~das .en. ; , -,. nlchl genug. Aber ,die GIDbelisie- LeistU1J8en zum AlJgemeinwohi eigentlich mit den EreIgnIasen von
wlchtigste,lmlAugenhlick, denn gibt es bei öffentlichen Aussohrel- "Was sind We geschiclltlichen rung führt eben auch dazu, daß die beitragen kenn. Wo sind da we 1933 bis 1945 zu tun? Nichts, gar
das Flnsnz}'8rfassungasystem;in, ~."BOnstJnIchtiJ ""g",,~.d/e W"8Z!1ril!D161l1sin.t; Ja~,heute BeethoveBsplelen. historlschen 7J'ümmer, wewegge- nichts! Was habe ich eigentll!'h
Deutscblend führt dazu, daß ein Wes wurde getan? Man het die und ZWeitens;' ill welcher Bezie- und daß'dle Chinesen auf Stein- räl!D1t werden müssen? .deillit zu tun? Ich war sälhstbelm
Land. dorn as gut geht, Im Grunde Thümmer weggeräumt Das sollten hung stehen Wirtschaft und Kul- war-Flügeln musizieren und daß Hana-Olef Henkel: Also Ich Ausbruch das Krieges noch gar
noch Geld verpl1lv8rt, weil es wir auch.lIn der Prauenkirche het tur? wir in Deutschlend auch Theßän- möchte mol folgende. klarma- nicht geboren. Man könnte sogar
genau weiß, daß voneinam Euro man die Dinge, die bewehrens- Hana-OIaf Henkel: Von den disch eSsen können. Insofern halte chen. Es gibt viele Leute, die mei- segen, und ich weiß, daß dies wie-
95 Cent für den Finanzausgleich wert sind. wieder eingehaut, die ThÜIilmern habe Ich einige ich die Möglichkeit, eIs Individu- nen, man sollte an der Verfassung der mal politisch höchst inkorrekt
diesem Land genommen werden. sollte man hewahren. Wes beißt genannt EInes Jst;"daß wir -um in einer globellslerten Welt euf nicht henlmfummein. Das dürfte Ist, daß ein Z5jihrlger B~in der
EinLend. dornes .Chlecht geht -bewehren, das triffi, da haben Sie einige Gemütssleine noch dem unheimlich viele' differenzierte men slcl1 infoige politischer Ver- ~it oder ein Fianzoae, dar 25 wer,
nehmen wir den Operettenstaat völlig reCht, Thgenden, die man eIs Krieg um den HeIs gelegt hettOn Kulturkraise und Angebote gengenhelt nicht leIaten. ich halte eIs Hilier völkerrechtBwidrlg ine
Bremen -weißgeneu, daß es von preußische Thgenden bezeichnen und die uns auch um den HeIs zurückgreifen zu können, für des für einen eusgemachten Rhsinlend einmerschierte, mehr
einem Euro, den es Schulden kann. Daß diese inzwischen auch gelegt wurden..ich deukehier an einen großen Vorteu. Und das Quatsch. Das Ist eine ziemJiche verantwortlich Ist DIe Franzosen
macht, 95 Cent von den andaren schon unter ~e Räder gekommen den suhlilen DIenst, die Blocka- bedeutet natürlich, daß man nicht Behinderung, daß men das damals hätten Ihn ja unter Hinweiseuf
wieder ersetzt bekommt Durch Bind, das können Sie an vielen den, Selbstblockaden der Verfas- nur deutsche Kultur antrifft. Aber gemacht hat, Ist &her dnchver- denVerseillar Vertrag und euch Im
dieses Sy&!em g&ht Deutschland BBispielen .eben, en dem Grafflti- S)1ng. ober auch an die Allmacht es bedeutet eben euch, das men Im ständlIch und wie ich gesagt heb.. BeWußtsein der viel stärkeren
geredewegs in den Abgrund. und unwesen in Berlin, an den zerlot- der Pertelen. Ich ljenke auch an Ausland deutsche Kultur besIchtI. het es uns soger in den ersten militärischen Macht damn hin-
das sehen wir je schon hel dar terten StreBen und Gehwegen in die überzogene Mitbastimmung gen kann. Und daß sie dort Jahrzehntengenülzt, uns die Sta- dam können, sie taten asnlcht
Gesamtverschuldung, di~ in Berlin, Sie können es an den und die ühereus mächtige Rolle geschälzt werden kann und das bilItit gebrecht, um die uns ja Also man muß so segen, die Leute,
Deutschlendweit über den Stsbili- Piseergebnissen .ehen, wir sind der Gewerkechaften, die ~ in der würde Ich auf jeden FIill guthei- viele beneidet haben, nur andere die damals l8bten. helten mehr
tätskriterlen des Enro liegt jetzt bei den Neturwlssenscheflen ganzen Welt euch nicht mehr gibt, Ben. haben sich eben geändert. In Eng- Schuld eIs die Necbgeborenen.

Es ist also im Grunde ein Aus. auf dem 20, PIet2 von 30 unter- nur bei uns. DIe 7Pnizent der Mit' anderen Worten: Die globe- land wird heute nicht mehr Als Necbgeborene haben wir Var-
verkauf von Tugenden, der hier euchtenSchülergruppen. Sie kön- Bevölkerung können praktisch das lisierte Kultur lielte ich für sinen gestreikl lneofern Ist der Vorteil, antwortung eber keine Schl1ld
stattgeJimden hat Brauchen wir non es d.ren seben, daß .Mada in Reformiempo von 93 Prozent abeoiuten Fbrtechrltt,wobel men daß wir nicht mehr slreiken, ein gegenüber den Opfern des NazI-
wieder das, was man früher preu- Germany" zwer im Ausland bestimmen, nämlich die 7 Prozent natürlich einräumen muß, daß mit ziemlich begrenzter geworden. terrors,

,.. ."" "


